
1452 Juni 29, Lüttich in scaliata des Hauses, wo das Lütticher Nr. 2668
Siegel verwahrt wird.

Petrus de Molendino, Dekan von St. Paul in Lüttich, leg. dr., als einer der von NvK zu Nach-

stehendem spezialdeputierten Richter, Konservatoren und Exekutoren1) an alle Erzbischöfe, Bischö-

fe, Prälaten, Kleriker und kirchliche Personen, an alle Fürsten, Herzöge und die im einzelnen 

genannten kirchlichen und weltlichen Autoritäten per Almaniam und alle von der Sache Betroffe-

nen. Auf die ihm durch den Kleriker Wilhelmus Hoycke als Prokurator der Priorin Maria 
Goeswini und des Konvents der Augustinerinnen von Sinte-Luciëndal bei Sint-Truiden vorgebrachte 

Klage über ihre Beeinträchtigung in den ihnen von NvK bestätigten und verliehenen Rechten bestätigt 

er dessen Privilegienbrief vom 17. Oktober 1451.2)
Kopie (Ende 15. Jh.): Brüssel, Arch. Gén., Kerk. Arch., Brab. 15076 (s.o. Nr. 1643) f. 76 r-77 v.

Erw.: J. Paquay, Kerkelijke Privilegiën verleend aan het kapittel van Windesheim, Lummen 1934, 55; J. Paquay, Sinte-

Luciëndal en Sint-Hieronymusdal te Sint-Truiden, in: Verzamelde opstellen uitgegeven door de geschied- en oudheid-

kundige studiekring te Hasselt 12 (1936) 38f.; E. Persoons, Enkele Nota’s over Luciëndal en Hieronymusdal te 

Sint-Truiden, in: Limburg 43 (1964) 112 Nr. 12 D.

Der genannte Prokurator habe ihm die mit dem an roter Schnur hängenden ovalen roten Siegel in weißer Wachsschüssel 

versehene Urkunde des NvK vorgelegt. (Folgt der anzitierte Wortlaut von Nr. 1900). Der Prokurator habe ihm sodann 

certos processus des inzwischen verstorbenen Abtes Reynerus von St. Jakob in Lüttich unterbreitet, die an Prior und 

Konvent von Windesheim aus demselben Orden gerichtet sind und dazu dienen sollen, dem Schreiben des NvK Wirksam-

keit zu verleihen.3) Der Dekan möge beide Dokumente bestätigen und dem von NvK erteilten Auftrag gemäß vorgehen. 5
Petrus befiehlt den Adressaten dementsprechend, unter Einhaltung der vom kanonischen Recht gesetzten Fristen die 

Priorin und den Konvent vor der Verletzung dieser Anordnungen zu schützen, und droht ihnen bei Unterlassung schwere 

Kirchenstrafen an. Da er selbst mit Geschäften belastet sei, habe jedweder Abt, Prior, Propst usw. an seiner statt mit den 

gleichen Strafen einzuschreiten, wenn sie bei Weigerung der Adressaten durch Priorin und Konvent dazu aufgefordert 

werden. Prefatas quoque litteras predicti domini cardinalis legati et hunc nostrum processum volumus 10
penes prefatas priorissam, conventum et sorores vel earum procuratorem remanere. Doch soll allen, die es 

wünschen, eine Kopie davon ausgefertigt werden. Zeugen: Petrus de Baest, Prokurator, und Iohannes de Achel de 
Bruxella, Notar der Lütticher Kurie. Notarielle Instrumentierung durch Iohannes Broechusen, Utrechter Kleriker 

und Notar der Lütticher Kurie.4) 

1) S.o. Nr. 1900 (1451 X 17).
2) Wie Anm. 1.
3) Bei Paquay und Persoons nicht aufgeführt und offensichtlich nicht erhalten; im Unterschied zu Nr. 1900 auch nicht 

inseriert.
4) Zum Widerstand gegen die Anordnung des Petrus de Molendino s. künftig AC II 2 zum Datum 1454 V 10.
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